
 

 
 
 
 
 
Als Schwerpunkt bzw. Wahlfach verpflichtend zu erreichen (gemäß DPO 2002): 
15 Credit Points (max. 21 CPs) 
Für Diplomstudierende gelten folgende Regelungen:  
 

 
 

Wahlveranstaltungen Credit Points 
Industrieökonomik 3,0 

Theorie und Praxis der Regulierung 3,0 
Defence Economics 3,0 
Öffentliche Unternehmen 3,0 
Urban Economics 3,0 
Neuere Entwicklungen in angewandter Mikroökonomik 3,0 
Seminar zur Mikroökonomik 3,0 
 
 

Weitere Wahlveranstaltungen Credit Points 
Arbeitsmarktökonomik (Prof. Bauer) 6,0 

Umweltökonomik und -politik (Prof. Karl) 3,0 
Ressourcenökonomik und -politik (Prof. Karl/ Prof. Wink) 3,0 
Cost-Benefit Analysis (Prof. Löwenstein) 3,0 
Economics of Taxation (Prof. Robledo) 6,0 
Network Economics (Prof. Robledo) 6,0 
Seminar in Applied Microeconomics (Prof. Robledo) 6,0 
Market Failure (Prof. Robledo) 6,0 
Microeconomic Theory (Prof. Robledo) 6,0 
Diese Veranstaltungen werden von anderen Lehrstühlen angeboten. Weitere 
Informationen erhalten Sie an den jeweiligen Lehrstühlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pflichtfach Credit Points 
Mikroökonomische Theorie II 
 

3,0 

Mikroökonomik 
Prof. Dr. Jörg Schimmelpfennig 



 

 
 
 
 
Folgende Veranstaltungen des Diplomstudiengangs entsprechen den jeweiligen 
Lehrveranstaltungen folgender Module: 
 
 

Diplom-Veranstaltung CP Modul/Vorlesung SS 
2012

 
Mikroökonomische Theorie II 
 

 
3,0 

 
MSc-Modul Advanced 
Microeconomics 

 
 

 
Industrieökonomik 
 

 
3,0 

 

 
MSc-Modul 
Industrieökonomik 
 

 
X 

 
Theorie und Praxis der 
Regulierung 
 

 
3,0 

 

 
MSc-Modul Regulierung 

 

 
Defence Economics 
 

 
3,0 

 
MSc-Modul Defence 
Economics 
 

 

 
Öffentliche Unternehmen 
 

 
3,0 

 

 
MSc-Modul Öffentliche 
Unternehmen 
 

 
X 

 
Urban Economics 
 

 
3,0 

 
MSc-Modul Urban Economics 

 

 
Neuere Entwicklungen in 
angewandter Mikroökonomik 
 

 
3,0 

 
MSc-Modul Nichttraditionelle 
Anwendungen 
mikroökonomischer Theorie 

 

 
Seminar zur Mikroökonomik 

 
3,0 

 
Seminar zur Mikroökonomik 

 
X 

 
 
 

Änderungen in der Lehre und den ÜR seit dem WS 11/12 
 Es liegen keine Änderungen vor. 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Mikroökonomik  im Stundenplan SS 2012 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
 

08 
- 

10 

  

 
10 
- 

12 

  

 
12 
- 

14 

 MSc-Modul 
Industrieökonomik  
Vorlesung  
075 160 
Schimmelpfennig  
12-14 HZO 60  
 

 

 
14 
- 

16 

MSc-Modul 
Öffentliche 
Unternehmen  
Vorlesung  
075 170 
Schimmelpfennig  
14-16 HGC 50  
 

  

 
 
 
Starttermine der Vorlesungen und Übungen 
 
 
Veranstaltung Art der Veranstaltung Starttermin 
Industrieökonomik Vorlesung 3. April 2012 

Öffentliche Unternehmen Vorlesung 2. April 2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
Fragen und Antworten 
 
Muss ich als Diplomer künftig die Modulklausuren mitschreiben oder erhalten 
von den Bachelorklausuren getrennte „Diplomerklausuren“? 
Die Diplomer nehmen an den Masterklausuren teil. 
 
 
Muss ich eine bestimmte Reihenfolge bei der Wahl der Veranstaltungen 
beachten? 
Es ist ratsam, mit „Advanced Microeconomics“ zu beginnen, zum einen, weil hier 
Grundtechniken vermittelt werden, die in anderen Kursen als bekannt vorausgesetzt 
werden, und zum anderen, weil sicherlich der schwierigste Kurs in Mikroökonomik ist 
und die Studierenden so frühzeitig einschätzen können, ob diese Spezialisierung 
wirklich die richtige Wahl ist. 
 
 
Kann ich mir alle Veranstaltungen auch als AVWL anrechnen lassen? 
Ja, und das gilt nicht nur für Veranstaltungen aus dem Bereich der Mikroökonomik. 
 
 
Ist die Teilnahme am Seminar Voraussetzung, um im Fach Mikroökonomik 
meine Diplomarbeit schreiben zu dürfen? 
Nein. 
 
 
Muss ich das Seminar mit einer Seminararbeit  abschließen oder gibt es andere 
Möglichkeiten (Klausur)? 
Ein Seminar beinhaltet bei uns immer Vortrag und Hausarbeit, nie eine Klausur. 
Wann nach dem kommenden Sommer das nächste Mal ein Seminar angeboten wird, 
ist noch offen. 
  


